
A U S S C H R E I B U N G
Bezirksschüler(innen)wettkämpfe

Samstag, 17. Februar 2018 in SCHmAllENBERG

Wo: Sporthalle am Schulzentrum Schmallenberg, 
 Obringhauser Str. 38, 57392 Schmallenberg

Kampfrichter:  Für die Bezirksschülerwettkämpfe sind nur Vereine startbe-
rechtigt, welche pro gemeldeter Mannschaft und darüber hin- 
aus ab dem/der 5. gemeldeten Einzelturner/-in einen Kampf-
richter stellen können. Sollte ein Verein bei den Jungen oder 
Mädchen keine Mannschaft, sondern nur Einzelturner-/innen 
melden, so gilt die Regelung, dass pro 5 angefangene Tur-
ner/innen ein Kampfrichter gestellt werden muss.

Startgeld: Euro 4,- pro Teilnehmer

Veranstalter: TV Gleidorf

Wettkampf-meldungen: bis 2 Wochen vor Wettkampfbeginn 04.02.2018 
  Burkhard Rüther, Am Stoppelhof 26, 57392 Bad Fredeburg, 

b-ruether@t-online.de

Kampfrichter-meldungen ebenfalls an 
  Kampfrichter weiblich:.  

Simone Schulte, mone-schulte@t-online.de
  Kampfrichter männlich:  

Markus Timme, markus.timme@web.de

Die Wettkämpfe werden als Mannschafts- und als Einzelwettkämpfe ausgetragen. Eine Mann-
schaft besteht aus 3 - 5 Teilnehmer-/innen. Die drei höchsten Wertungen kommen an jedem 
Gerät in die Mannschaftswertung.

Turnbezirk Olpe
im Siegerland-Turngau
Westfälischer Turnerbund · Deutscher Turnerbund



Schüler F 2012 - 2011 Gerätevierkampf wahlweise P1 - P3
Schüler E 2010 - 2009 Gerätevierkampf wahlweise P1 - P5
Schüler D 2008 - 2007 Gerätevierkampf wahlweise P1 - P7
Schüler C 2006 - 2005 Gerätevierkampf wahlweise P3 - P7
Jugend B 2004 - 2003 Gerätevierkampf wahlweise P4 - P8
Jugend A 2002 - 2001 Gerätevierkampf wahlweise P4 - P9

männlich Jahrgang Wettkampf Übungen

Schülerinnen F 2012 - 2011 Gerätevierkampf wahlweise P1 - P3
Schülerinnen E 2010 - 2009 Gerätevierkampf wahlweise P1 - P5
Schülerinnen D 2008 - 2007 Gerätevierkampf wahlweise P1 - P7

Weiblich Jahrgang Wettkampf Übungen

Einturnen 8.30 Uhr 
Kampfrichterbesprechung 9.00 Uhr  
Wettkampfbeginn 9.15 Uhr
Siegerehrung ca. 12.00 Uhr

Schülerinnen C 2006 - 2005 Gerätevierkampf wahlweise P3 - P7
Jugend B 2004 - 2003 Gerätevierkampf wahlweise P4 - P8
Jugend A 2002 - 2001 Gerätevierkampf wahlweise P4 - P9

Weiblich Jahrgang Wettkampf Übungen

Einturnen 12.30 Uhr 
Kampfrichterbesprechung 13.00 Uhr  
Wettkampfbeginn 13.15 Uhr
Siegerehrung ca. 16.00 Uhr



  Die Geräthöhen werden wie in der oben aufgeführten Tabelle ausgeschrieben. Abweichungen, 
die zwar lt. technischer Anforderungen zulässig sind, sind aus organisatorischen Gründen 
nicht möglich.

Es ist nicht gestattet, eigene Turngeräte , z.B. Sprungbretter, Barrenholme, o.ä. gegen die vor-
handenen Geräte auszutauschen, es sei denn, der Austausch ist im Vorfeld mit dem Veranstal-
ter und dem Ausrichter vereinbart worden. Die Geräte müssen jedoch über den gesamten Wett-
kampf allen Teilnehmern zugänglich bleiben.

 Alle Bodenübungen werden auf einer 12 m Bahn ohne Musik geturnt, Raumwege werden nicht 

berücksichtigt .Die Raumaufteilung am Boden darf immer mit einer ½ Drehung (Richtungswechsel) ohne 

Punktabzug geturnt werden! 

 Pro Sprunggerät werden 2 Sprungbretter zur Verfügung gestellt, welche während des Wettkampfs nicht 
ausgetauscht werden dürfen. 

 Alternative Übungen / Abgänge sind ab dem 01/2018 erlaubt.  
Nicht erlaubt ist die alternative Übung der P5 –Sprung ( Mädchen). 
 
Mädchen dürfen ( ab der P5 ) 2 unterschiedliche Sprünge zeigen. 
 Dabei muss das Gerät das Gleiche bleiben. 
 Bei wechselnder Höhe des Gerätes ist der Trainer für das Verstellen zuständig. 
 

 
Schülerinnen 
 

Gerät P 1 P 2 P 3 P 4 P 5 P 6 P 7 P 8 
Sprung 
 
 

Sprungbrett 
mit 0,30m 
Mattenlage 

Kasten mit 3 
Kastenteilen 
( ca. 0,70 m ) 

Kasten mit 
mind. 4 
Kastenteilen 
( 0,90-1,10 m) 

Bock 
( wahlweise) 
1,00/1,10 m 

Pferd / Tisch 
(wahlweise) 
1,10 m/1,20 m 

Pferd / 
Tisch 
1,10 m 

Pferd / 
Tisch 
1,20 m 

Pferd / 
Tisch 
1,20 m 

Reck (1) / 
Stufenbarren 
(2) 
 
 

(1)  
Ca.  
schulterhoch  
oder 
wahlweise 
höher 

(1) 
Ca. 
schulterhoch  
oder 
wahlweise 
höher 

(1)  
Ca. 
schulterhoch  
oder 
wahlweise 
höher 

(1) 
Ca. 
schulter - 
hoch  oder 
wahlweise 
höher 

(1) 
Ca. 
schulterhoch  
oder 
wahlweise 
höher 

Wahlw . 
(1 ) 
Schulter 
hoch oder 
(2) 
1,60 m / 
2,40 m 

1,60 m 
 / 
 2,40 m 

1,60 m 
/ 
 2,40 m 

Balken 
 
 

Bank/ breite 
Seite 

Übungsbalken
/ Turnbank 

Balken 0,80 m Balken 0,80 
m 

Balken 1 m Balken 
 1 m 

Balken 
1,20 m 

Balken 
1,20 m 

 

Schüler 
 
Gerät P 1 P 2 P 3 P 4 P 5 P 6 P 7 P 8 
Sprung 
 
 

Sprungbrett 
mit 0,30m 
Mattenlage 

Kasten mit 4 
Kastenteilen 
(0,90m vom 
Boden) seitl. 

Kasten mit 4 
Kastenteilen 
(mind. 
0,90m) seitl. 

Bock 
(wahlweise)
1,00 m / 
1,10 m 

Pferd seitl. / 
Tisch 
(wahlweise 
1,00m/1,10 
m) 
 

Pferd seitl. / 
Tisch 
( 1,10m) 

Pferd längs/ 
Tisch 
( 1,20m) 

Pferd/Tisch 
( 1,20m) 

Barren Brusthöhe 
 

Brusthöhe Brusthöhe Brusthöhe Brusthöhe Hochbarren 
1,70m 

Hochbarren 
1,80m 

Hochbarren 
1,80m 

Reck 
 

Etwa 
schulter-
hoch  oder 
wahlweise 
höher 

Etwa 
schulter-
hoch  oder 
wahlweise 
höher 

Etwa 
schulter-
hoch  oder 
wahlweise 
höher 

Etwa 
schulter-
hoch  oder 
wahlweise 
höher 

Schulter- 
hoch  oder 
wahlweise 
höher 

Hochreck 
2,60m ab 
Matten-
oberkante 

Hochreck 
2,60m ab 
Matten-
oberkante 

Hochreck 
2,60m ab 
Matten-
oberkante 

 
 Die Geräthöhen werden wie in der oben aufgeführten Tabelle ausgeschrieben. Abweichungen, die zwar 

lt. Technischer Anforderungen zulässig sind, sind aus organisatorischen Gründen nicht möglich. 
Es ist nicht gestattet, eigene Turngeräte , z.B. Sprungbretter, Barrenholme, o.ä.  gegen die vorhandenen Geräte  
auszutauschen, es sei denn, der Austausch ist im Vorfeld mit dem Veranstalter und dem Ausrichter vereinbart 
worden. Die Geräte müssen jedoch über den gesamten Wettkampf allen Teilnehmern zugänglich bleiben. 

Allgemeines und Geräthöhen:
  Gültigkeit hat die Ausschreibung des DTB Aufgabenbuch Ausgabe 01/2015.
  Geräte Schüler: Boden, Barren, Sprung, Reck (kein Holmreck)
  Geräte Schülerinnen: Boden, Schwebebalken, Reck (kein Holmreck) / Stufenbarren, Sprung
   Der Sprungtisch ist seit 2013 ins Geräteangebot aufgenommen. 

Vereine, welche einen besitzen, stellen diesen dem ausrichtenden Verein zur Verfügung,  
falls dieser keinen eigenen besitzt.

  Alle Bodenübungen werden auf einer 12 m Bahn ohne Musik geturnt, Raumwege werden nicht 
berücksichtigt. Raumaufteilung am Boden darf immer mit einer ½ Drehung (Richtungswechsel) 
ohne Punktabzug geturnt werden!

  Pro Sprunggerät werden 2 Sprungbretter zur Verfügung gestellt, welche während des Wettkampfs 
nicht ausgetauscht werden dürfen. 

  Alternative Übungen / Abgänge sind ab dem 01/2018 erlaubt. 
Nicht erlaubt ist die alternative Übung der P5 - Sprung (mädchen).

mädchen dürfen (ab der P5) 2 unterschiedliche Sprünge zeigen.
Dabei muss das Gerät das Gleiche bleiben.
Bei wechselnder Höhe des Gerätes ist der Trainer für das Verstellen zuständig.



A U S S C H R E I B U N G
Bezirksschüler(innen)wettkämpfe

Samstag, 17. Februar 2018 in SCHmAllENBERG

meldeliste Teilnehmer

Verein:

Schüler:

Schülerinnen:

mANNSCHAFT: NAmE: VoRNAmE: JAHRGANG

1.

2.

3.

4.

5

EINzElTURNER:

1.

2.

3.

4.

5

F

F

E

E

D

D

C

C

B

B

A

A



A U S S C H R E I B U N G
Bezirksschüler(innen)wettkämpfe

Samstag, 17. Februar 2018 in SCHmAllENBERG

meldeliste Kampfrichter
Für die Bezirksschülerwettkämpfe sind nur Vereine startberechtigt, welche pro gemeldeter 
mannschaft und darüber hin- aus ab dem/der 5. gemeldeten Einzelturner/-in einen Kampfrich-
ter stellen können. Sollte ein Verein bei den Jungen oder mädchen keine mannschaft, sondern 
nur Einzelturner-/innen melden, so gilt die Regelung, dass pro 5 angefangene Turner/innen ein 
Kampfrichter gestellt werden muss.
Sollte ein Verein keinen  Kampfrichter stellen, so kann er sich für den Wettkampf einen Kampf-
richter von einem anderen Vereine für 25 € „einkaufen“. Die Wettkampfleitung ist nicht für die 
organisation eines Ersatzkampfrichters, den ein Verein einkaufen kann, zuständig. Dies ist 
durch die Vereine selbstständig bis zum meldeschluss zu klären.
Grundsätzlich müssen die Kampfrichter namentlich und mit Einsatzwunsch ( Gerät & Durch-
gang) und Alternativwunsch schriftlich mit der Teilnehmermeldung bekannt gegeben werden. 
Es kann jedoch sein, dass der Einsatzwunsch aus organisatorischen Gründen nicht immer be-
rücksichtigt werden kann . Wird kein Einsatzwunsch angegeben findet die Einteilung durch den/ 
die oberkampfrichter/in in Absprache mit der Wettkampfleitung statt.

Verein:

Kampfrichter:
 Name:                                                     Vorname:

Einsatzwunsch:

Kampfrichter:
 Name:                                                     Vorname:

Einsatzwunsch:

Kampfrichter:
 Name:                                                     Vorname:

Einsatzwunsch:

Die Kampfrichter/innen werden gebeten, die Wertungsköpfe P1 - P9 mitzubringen  
(Download auf der Seite: www.kari-turnen.de). 


